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1. Kreisklasse Herren Gruppe 09

TSV Kirchdorf : TTSG Wennigsen III 
Mittwoch, 12.04.2023, 20:00 Uhr

Groß beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTSG Wennigsen III am
Mittwochabend in den Armen: Michael Groß hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:32 Sätze) in der 1.
Kreisklasse Herren Gruppe 09 Partie gegen den TSV Kirchdorf gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim Sieg von Schumann / Bracht gegen Breitenfeld / Thöle konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. 9:11, 11:8, 11:9, 11:13, 5:11 hieß es am Ende, als Espey / Corbach und
Kiwan / Winkler sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Unglücklich waren Lohmann / Bruchmann in der Begegnung gegen Groß / Steiert, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Wenig Chancen ließ dagegen Axel Espey beim
3:0 seinem Gegner Bernhard Winkler. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Timo
Schumann und Imad Kiwan, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ein
gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Wilfried Corbach gegen
David Spengler zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Ulrich Bracht letztlich parat, um Sven Breitenfeld final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 10:12, 8:11. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Elisabeth Lohmann bezwang anschließend
Michael Groß in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Thöle wurden im Anschluss Dirk Bruchmann indes
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Axel Espey gelang es, Imad Kiwan im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Timo Schumann den Gastspieler Bernhard Winkler in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wilfried Corbach versäumte es
hingegen mit einem 5:11, 8:11, 11:9, 9:11 gegen Sven Breitenfeld, einen Punkt für sein Team zu
holen. Mit diesem Sieg hat Breitenfeld nun 16 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 8 Einzel verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ulrich Bracht über die 1:3-
Niederlage gegen David Spengler hinweggetröstet werden musste. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Elisabeth Lohmann gegen Stefan Thöle.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Lohmann nun bei 1:1, während Thöle bislang 11 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn für Dirk Bruchmann verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Michael Groß. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTSG Wennigsen III
war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Kirchdorf am 21.04.2023 gegen die SG
Ronnenberg III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.04.2023 gegen den SV Gehrden
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Kirchdorf

Doppel: Schumann / Bracht 1:0, Espey / Corbach 0:1, Lohmann / Bruchmann 0:1 
Einzel: A. Espey 2:0, T. Schumann 1:1, W. Corbach 1:1, U. Bracht 0:2, E. Lohmann 1:1, D.
Bruchmann 0:2 

 TTSG Wennigsen III
Doppel: Kiwan / Winkler 1:0, Breitenfeld / Thöle 0:1, Groß / Steiert 1:0 
Einzel: I. Kiwan 1:1, B. Winkler 0:2, S. Breitenfeld 2:0, D. Spengler 1:1, S. Thöle 2:0, M. Groß 1:1


